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Zuwendung zur energetischen Sportstättensanierung a n den TSV Kirchrode

Antrag,

dem Turn- und Sportverein Kirchrode von 1922 e.V. für die energetische Sanierung seines 
Vereinshauses an der Haubergstraße eine Zuwendung zur energetischen 
Sportstättensanierung in Höhe von

30.000 €

zu bewilligen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Von der Maßnahme profitieren alle Sportler/-innen des Vereins in gleicher Weise. Deshalb 
spielen Gender-Aspekte bei der Entscheidung keine Rolle. In dem Zusammenhang sei 
erwähnt, dass der TSV Kirchrode insgesamt 1.102 Mitglieder hat, von denen 441 weiblich 
sind. Mit 595 Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren weist der Verein eine Jugendquote 
von ca. 54 % auf.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt  52 - Investitionstätigkeit
Investitionsmaßnahme Bezeichnung
 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt  52
Angaben pro Jahr

Produkt 42101 Sportförderung
 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen 30.000,00

Saldo ordentliches Ergebnis -30.000,00

Begründung des Antrages

Nach Übernahme der Sportanlage und des Vereinshauses an der Haubergstraße plant der 
TSV Kirchrode die Fortsetzung der Sanierungsmaßnahmen. Als nächster Schritt soll das 
Vereinshaus energetisch saniert werden. Im Mittelpunkt steht dabei die Sanierung des 
Daches inkl. Dachdämmung. Außerdem sollen Umkleideräume, Toiletten und Duschen 
saniert werden.

Die Kosten für diese Maßnahmen belaufen sich auf ca. 57.400 €, die wie folgt finanziert 
werden sollen:

Eigenleistung Verein 16.400 €
Zuschuss Stadtsportbund 11.000 €
Zuwendung der Stadt 30.000 €
------------------------------------------------------------------------------------------------
insgesamt 57.400 €
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